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[bookmark: _Ref82509526][bookmark: _Toc85721403][bookmark: _Ref497144182]Einleitung
1.1. [bookmark: _Toc85721404]Allgemeines
1.1.1.1. Das spezifische Sicherheitskonzept für Fahrten mit Übergeschwindigkeit besteht aus zwei Teilen resp. zwei separaten Dokumenten.
1.1.1.2. Beim vorliegenden Dokument handelt es sich um den zweiten, fahrzeugspezifischen Teil.
1.1.1.3. Dieses Dokument wird vom Antragsteller der Probefahrten ausgefüllt und dem TET-NBS/ABS zur Freigabe vorgelegt.
1.1.1.4. [bookmark: _Toc50441986]Beim Dokument [1] handelt es sich um den generischen Teil, welcher unverändert bleibt und zeigt unter welchen Voraussetzungen Probefahrten mit vmax bis 220 km/h durchgeführt werden können.
1.2. [bookmark: _Toc85721405]Gültigkeit des Sicherheitskonzepts
1.2.1.1. Das spezifische Sicherheitskonzept für Fahrten mit Übergeschwindigkeit ist nur gültig, wenn beide Teile, d.h. der generische Teil und der fahrzeugspezifische Anhang (das vorliegende Dokument), durch das TET-NBS/ABS freigegeben wurden.


[bookmark: _Toc85721406]Fahrzeugspezifische Angaben
[bookmark: _Toc85721407]Allgemeines
[bookmark: Auftraggeber]Auftraggeber:  (Name) 
[bookmark: Rolle]Rolle/Funktion:  (Text) 
Telefon, E-Mail, Firma:  (Text) 
Name des durchführenden EVU:  (Name) 
Name des Fahrzeughalters:  (Name) 
[bookmark: _Toc85721408]Fahrzeugangaben
Fahrzeugart: 
Hinweis: Werden die Probefahrten für die Zulassung eines einzelnen Steuerwagens benutzt und muss in beide Fahrrichtungen mit vmax 220km/h gefahren werden können, so ist die nachfolgende Frage in 2.2.1.2 auch für die benötigte Traktionslok zu beantworten, sofern diese eine kommerzielle ETCS-Zulassung/BBw besitzt.
Traktionsloks welche noch keine kommerzielle ETCS-Zulassung/BBw besitzen, müssen einen eigenen fahrzeugspezifischen Anhang ausfüllen.
[bookmark: _Ref82506045]Lok ☐		Triebzug/Pendelzug ☐	Neigezug ☐	
einzelner Steuerwagen ☐	Mehrfachtraktion ☐ [footnoteRef:1] [1:  Bei Mehrfachtraktion sind die Angaben in 2.2.1.2 für jedes Fahrzeug zu erfassen. Bei Steuerwagen mit Traktionslok ist die Ziffer 2.2.1.1 zu beachten.] 

[bookmark: Fahrzeugtyp1][bookmark: UICNr1]Fahrzeug/Steuerwagentyp:  (Name) ,	  (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
[bookmark: Fahrzeugtyp2][bookmark: UICNr2]Fahrzeug/Steuerwagentyp:  (Name) ,	  (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
[bookmark: Fahrzeugtyp3][bookmark: UICNr3]Fahrzeug/Steuerwagentyp:  (Name) ,	  (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
[bookmark: Fahrzeugtyp4][bookmark: UICNr4]Fahrzeug/Steuerwagentyp:  (Name) ,	  (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
[bookmark: _Ref85180100]Installierte ETCS_ID (dec) nach [2] (OBU-ID):
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
Führerstand 1  (OBU ID eintragen) 	Führerstand 2  (OBU ID eintragen)
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
Führerstand 1  (OBU ID eintragen) 	Führerstand 2  (OBU ID eintragen)
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
Führerstand 1  (OBU ID eintragen) 	Führerstand 2  (OBU ID eintragen)
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
Führerstand 1  (OBU ID eintragen) 	Führerstand 2  (OBU ID eintragen)
[bookmark: _Ref85178960]ETCS Baseline:
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
2.3.0d ☐ 		3.4.0 ☐ 	andere ☐ Genaue Bezeichnung  (ETCS Baseline) 
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
2.3.0d ☐ 		3.4.0 ☐ 	andere ☐ Genaue Bezeichnung  (ETCS Baseline) 
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
2.3.0d ☐ 		3.4.0 ☐ 	andere ☐ Genaue Bezeichnung  (ETCS Baseline) 
 (Name) 	 (UIC Fahrzeugnummer(n) eintragen) 
2.3.0d ☐ 		3.4.0 ☐ 	andere ☐ Genaue Bezeichnung  (ETCS Baseline) 
[bookmark: _Ref81237893]Bedingt durch die Toleranz bei der Überwachung des SSP von 220 km/h greift die ETCS-Zwangsbremse erst bei 235 km/h ein.
Wird die vmax von 220km/h durch die Fahrzeugsteuerung überwacht? (Frage zu 2.2.1.4)
Ja ☐ 	Nein ☐
Wenn „Nein“: wie ist sichergestellt, dass die vmax von 220km/h nicht überschritten wird?
Antwort:  (Text) 
[bookmark: _Ref85719039]Falls die erlaubte Geschwindigkeit von 220 km/h überschritten wird: Bei welcher maximalen Geschwindigkeit erfolgt die automatische Intervention / Bremsung (nicht notwendigerweise durch ETCS)?
[bookmark: _Ref82507255]Wert in km/h:  (Zahl km/h) 
Erfüllt die Testkomposition die Voraussetzungen gemäss SBB R I-50221 [3] für Probefahrten mit Sicherheitsverantwortung von ETCS?
Ja ☐ 	Nein ☐
Erfüllt die Testkomposition die Bremsanforderungen aus [1] Ziffer 3.1.1.12?
Ja ☐ 	Nein ☐
Kann die Testkomposition im Mode Level 1 FS verkehren?
Ja ☐ 	Nein ☐
Ist der Antragsteller im Besitz einer Bewilligung für Probefahrten gemäss SBB R I-30023[4]? 
Ja ☐  (PFB Nummer) 	Nein ☐
Gilt diese Bewilligung für die Geschwindigkeiten bis und mit dem in 2.2.1.6 aufgeführten Wert?
Ja ☐ 	Nein ☐
Welche Drucksignatur besitzt die Testkomposition?
∆pN ≤ 1.1 kPa  ☐ 	
∆pN > 1.1 kPa  ☐
unbekannt  ☐
[bookmark: _Toc50441987][bookmark: _Toc85721409]Betriebsbewilligungen
Ist/Sind die ETCS-Fahrzeugkonfiguration(en) dieser Testkompositionen im SiNa I NBS/ABS enthalten?
Ja ☐ 	Nein ☐
Besitzt diese Testkomposition eine Betriebsbewilligung für kommerziellen Verkehr mit ETCS Level 2 in der Schweiz?
Ja ☐ 	Nein ☐
Wenn „Ja“, BBW-Nummer und EIN Nummer des BAV:	  (BBW und EIN Nummer BAV) 
Besitzt diese Testkomposition eine Betriebsbewilligung für Versuchs- und Probefahrten für ETCS Level 2 in der Schweiz?
Ja ☐ 	Nein ☐
Wenn „Ja“, BBW-Nummer und EIN Nummer des BAV:	  (BBW und EIN Nummer BAV) 
Ist diese Testkomposition eine ETCS Neuzulassung?
Ja ☐ 	Nein ☐
Ist diese Testkomposition in der Sicherheitsbescheinigung (SSC single safety certificate) des betroffenen EVU aufgeführt?
Ja ☐ 	Nein ☐
[bookmark: _Toc50441988][bookmark: _Toc85721410]Sicherheitsnachweise
Besitzt/Besitzen die ETCS-Fahrzeugkonfiguration(en) dieser Testkomposition einen freigegebenen SiNa VI?
Ja ☐   (Dokumentenname) 	Nein ☐
Wenn „Nein“, Stand des SiNa VI angeben.
Erstellt ☐		begutachtungsfähig ☐		validiert ☐
Bemerkung / Bewertung vom Stand  (Bemerkung eintragen) 
Besitzt/Besitzen die ETCS-Fahrzeugkonfiguration(en) dieser Testkomposition ein Gutachten zum SiNa VI?
Ja ☐ 	Nein ☐
[bookmark: _Toc436216249][bookmark: _Toc50441989][bookmark: _Toc85721411]Hard- und Softwareausrüstung
Es handelt sich um eine Testkomposition mit einer (Hersteller eintragen) ETCS Ausrüstung.
Name der Release Note:  (Name eintragen)
Die Release Note müssen dem Antrag an das TET-NBS/ABS beigelegt werden.
Name des generischen ETCS Produktes:  (Name eintragen)
Name der spezifischen Applikation ETCS:  (Name eintragen)
Gibt es für die ETCS-Ausrüstung eine Typenzulassung/Bewilligung? 
Ja ☐ 	Nein ☐
Wenn „Ja“, Bewilligung-/Typenzulassung-Nummer	 Bewilligung-/Typenzulassung-Nummer 
EVC Softwareversion:  (EVC Softwareversion eintragen) 
Zusätzliche Bemerkungen und Kommentare des Antragstellers:
 Bemerkungen und Kommentare 

